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Anfrage 

der Abgeordneten Mag. Jörg Leichtfried, Genossinnen und Genossen  

an den Bundesminister für Landesverteidigung  

betreffend Helikopter-Flüge am Nationalfeiertag 

Auf der offiziellen Instagram-Seite von Bundesminister Mario Kunasek war am 26. Oktober 2018, dem 

Nationalfeiertag, folgendes zu lesen: ,,Flug Graz-Wien; Kranzniederlegung in der Hofburg; 

Angelobung am Heldenplatz; Flug von Wien nach Graz; Rundgang in der Grazer Innenstadt; 

Angelobung am Grazer Hauptplatz". Das Tagesprogramm des Bundesministers für den 

Nationalfeiertag setzte sich aus mehreren öffentlichen Show-Events und Interviews zusammen. Dafür 

wurden zwei Helikopter-Flüge in Anspruch genommen. Warum dafür nicht das Dienstauto genutzt 

wurde, teilt der Minister auf seiner Instagram-Seite nicht mit. 

Daher stellen die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für Landesverteidigung 

folgende 

Anfrage 

1. Aus welchem Grund haben Sie am Nationalfeiertag nicht den Dienstwagen genutzt, sondern 

zwei Helikopter-Flüge mit dem Black Hawk in Anspruch genommen? 

2. Auf welchem Militärflughafen ist der von Ihnen am 26. Oktober 2018 genutzte Black Hawk 

stationiert? 

3. Befand sich der Helikopter am 26. Oktober 2018 in Graz, oder wurde dieser extra dorthin 

überstellt, um Sie nach Wien und wieder zurück nach Graz zu bringen? 

4. Wie viel Personal (PilotInnen, TechnikerInnen, Bodenpersonal etc.) war für die Helikopter-

Flüge im Einsatz? 

5. Wie lange war das Personal für die Flüge am 26. Oktober 2018 im Einsatz? 

6. Wie viel Personal (PilotInnen, TechnikerInnen, Bodenpersonal etc.) war für die Überstellung 

des Helikopters vom Militärflughafen nach Graz und retour im Einsatz? 
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7. Wie lange war das Personal für die ÜbersteIlung des Helikopters vom Militärflughafen nach 

Graz und retour im Einsatz? 

8. Sind dadurch Extrastunden angefallen, die über die normale Dienstzeit hinaus gehen und 

wenn ja, wie viele? 

9. Von wem wurden Sie während der Helikopter-Flüge am 26. Oktober 2018 begleitet? (bitte um 

Veröffentlichung der Passagierliste) 

10. Wie viele MitarbeiterInnen haben Sie am Nationalfeiertag begleitet? 

11. Welche Kosten fallen für einen Helikopterflug Graz-Wien-Graz inklusive mehrstündigem 

Aufenthalt in Wien an? 

12. Wie viel kostet eine Helikopter-Flugstunde im Rahmen der Ausbildung bzw. wie viel kostet 

eine Übungsstunden? 

13. Wie oft haben Sie seit Ihrem Amtsantritt als Bundesminister für Landesverteidigung 

Helikopter-Flüge in Anspruch genommen? 

14. Wie hoch sind die dafür entstandenen Kosten? (bitte um Aufschlüsselung der Kosten pro Flug 

und Gesamtkosten) 

15. Für welche Strecken haben Sie diese Helikopter-Flüge in Anspruch genommen? 

16. Aus welchem Grund haben Sie diese Strecken nicht mit Ihrem Dienstauto zurückgelegt? 

17. Nach welchen Kriterien entscheiden Sie, anstelle des Dienstautos einen Helikopter-Transport 

in Anspruch zu nehmen? 
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